
D E R 

 

K I R C H E N B 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
15. Jhrg. Nr. 186                                                                                                                                                               Januar / Februar 2018  

Jahreslosung 2018 
Gott spricht: Ich will dem 
Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Was-
sers umsonst.         Offenbarung 21,6  

 

Spruch für den 
Monat Januar 
Der siebte Tag ist ein Ruhe-
tag, dem Herrn, deinem Gott, 
geweiht. An ihm darfst du 
keine Arbeit tun: du und dein 
Sohn und deine Tochter und 
dein Sklave und deine Sklavin 
und dein Rind und dein Esel 
und dein ganzes Vieh und 
dein Fremder in deinen To-
ren.      5. Buch Mose (Deuteronimium) 5,14  

und Pastor Jeromin sagten den Stiftern, 
Förderern, Spendern und  Handwerkern 
aus tiefstem Herzen Dank. Ohne sie wä-
re ein so groß dimensioniertes Vorha-
ben nie zu einer so beeindruckenden 
Ausführung gekommen. Der Kirchenäl-
teste und ehemalige Bürgermeister 
Klaus Ulrich dankte besonders den Ve-
rantwortungsträgern der mit Behrenhoff 
fusionierten Kirchengem. Gützkow, die 
die Kirche in Behrenhoff nicht als Zu-
satzbelastung, sondern als gemeinsame 
Herausforderung angesehen und ange-
nommen haben.  Anschließend gab es 
bei Sekt, Kaffee und Kuchen die Mög-
lichkeit, sich zu erinnern und sich vor-
zustellen was hier alles möglich ist. Ein 
adventlich weihnachtliches Konzert bil-
dete den Abschluss des nicht nur für 
Behrenhoff großartigen Tages. 

Auch bei der Christvesper mit Krippenspiel 
war die Behrenhoffer Kirche  übervoll 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

 

Wie ein Geschenk zu Weihnachten  

 
 

 
Das Panoramafoto zeigt den Grund zum Feiern: den wieder nutzbaren Kirchenraum 
in Behrenhoff. Beim Wiedereinweihungsgottesdienst am 2. Advent bekamen – trotz 
Zusatzbestuhlung - nicht alle Besucher einen Sitzplatz. Ehemalige und gegenwärti-
ge Behrenhoffer  Kirchenälteste trugen die Altargeräte in die Kirche. Die Kirchen-
kindergruppe machte ein adventliches Anspiel.  Propst  Gerd  Panknin predigte. Er   
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In einer konzertierten Aktion von 
Mitarbeitern des Gützkower Pfarrho-
fes (H. Präkels),  des Fuhrunterneh-
mens A. Görs und der Kirchenge-
meinde auf immer noch gut neun Me-
ter gestutzt, ist die Tanne vorm Haus 
von Fam. B.Wandt aus Gützkow, 
Freude und Stolz erweckend, jedoch 
unter einem nicht geringen Aufwand 
an Kraft,  erfolgreich als Weihnachts-
baum in die Gützkower Kirche expe-
diert worden.  
Viele Menschen freu(t)en sich über 
diesen schönen Baum. Noch unge-
schmückt sahen ihn hunderte Große 
und Kleine beim Krippenspiel (mit 
über dreißig Darstellern), und bei den 
Schülergottesdiensten vom Schloss-
gymnasium am Dienstag und der 
Peenetalschule am Mittwoch.  Ge-
schmückt sahen ihn die Besucher der 
Christvesper, der Christnachtsandacht 
des Weihnachtgottesdienstes, des 
Konzerts der Donkosaken. Bis zum 
Ende des Weihnachtsfestkreises An-
fang Februar wird er zu bewundern 
sein. 
Ähnliches wiederfuhr der gut acht 

Meter hohen, bildhübschen Tanne von 
Fam. Tornow aus Gützkow in der 
Behrenhoffer Kirche und der gut 
sechs Meter hohen Tanne von Gerald 
Mars aus Fritzow in der Kölziner Kir-
che.  

Herzlicher Dank gilt allen Spendern 
der Bäume. Herzlicher Dank gilt auch 
den Transporteuren und  Aufstellern 
für die gespendete Zeit und Kraft und  
Hartmut  Krohn für die Heldenversor-
gung nach den Kraftakten!   

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 

"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 

Nach den Weihnachtsferien begin-
nen die oben genannten Veranstal-
tungen ab Montag den 15.01.2018.  

SoKo 16-18:  
So., 28.01. , 1030 -1430 Uhr &., 
5.-9.2. SoKo-Freizeit Jütland 

SoKo 17-19:  
So., 14.01., & 25.2., 1030 -1430 Uhr  

Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  

Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di., 16.01., Di., 13.2.,  um 16.00 Uhr 

Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 30.01., Di., 27. 2., um 16.00 Uhr 

Frauenkreis 
Di., 23.01.,  Di., 20.2.,  um 1400 Uhr  

Feierabend–Männerrunde  
Mi., 17.01., Mi., 21. 2., um  1630 Uhr 

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Nicht am 11.1.2016. 

 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 14.1.,  2.So. nach Epiphanias 10.30 15.00 - 17.00(1) 1. Korinther-Brief 2,1–10 
Fr., 19.1.,  - - 10.00 - 1. Korinther-Brief 2,1–10 
So., 21.1. letzter So. nach Epiphanias 10.30 - - - Offenbarung  1,9-18 
So., 28.1., Septuagesimä 10.30 15.00 - 17.00 Jeremia 9, 22-23 
So., 4.2.,  Sexagesimä 10.30 - - - 2.Koritherbrief (11,18-23 b)12,1-10 
So., 11.2., Estomihi 10.30 - - - Amos 5,21-24 
Fr., 16.2.,  - - 10.00 - Amos 5,21-24 

 (1)Abendmahl        
 

Unter  Weihnachtsbäumen 
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Spruch für den 
Monat Februar 
Es ist das Wort ganz nahe bei 
dir, in deinem Munde und in 
deinem Herzen, dass du es 
tust.                              5.Mose 30,14  

Beim Aufstehen 

Ich lege an die Kraft des Himmels, 
das Licht der aufgehenden Sonne, 
die Strahlen des bleichen Mondes, 
den Glanz des Feuers, 
die Beständigkeit der Erde, 
die Härte eines Steines. 

Ich lege an 
Gottes Kraft als mein Steuer, 
Gottes Macht als meine Stütze, 
Gottes Weisheit als meinen Weg, 
Gottes Auge als mein Sehen, 
Gottes Ohr als mein Hören, 
Gottes Wort als meine Sprache, 
Gottes Hand als meinen Schutz, 
Gottes Weg als meine Zukunft. 

Ich lege an die Kraft des Herrn, 
bekenne ihn, der mich schuf, 
als meinen Gott.  

Irischer Segen 

 
Im Wasser des Gützkower Parkteichs spiegelt 
sich Kirchturm der St. Nicolai Kirche 

In den Familiengottesdiensten zum 
Schuljahresabschluss wirkten Marionet-
ten so lebendig wie die Bäume. Mit 
Luftballonblumen tanzten Nicoläuse un-
ter einer riesigen Sonne. Und in das Rie-
senrübchen hätte man reinbeißen mögen. 
Martina Jeromins Ideenreichtum bei der 
Gestaltung von Kostünen und Bühnen-
bildern scheint auch nach 30 Jahren noch 
unerschöpflich. Auch deshalb kommen 

die Kinder gern zu den von ihr gestalte-
ten Angeboten unserer Kirchengemein-
de. Ca. 100 sind es in diesen Tagen. 
Zum Neujahrsgottesdienst nach 
Behrenhoff  kamen viele Kirchenälteste, 
Mütter aus den Krabbelgruppen  und an-
dere Gemeindeglieder und Mitarbeite-
rinnen um für alle Unermüdlichkeit und 
Herzlichkeit in ihrer Arbeit zu danken.   

Dieses für beide Akteurinnen nicht alltägli-
che Händeschütteln liegt auch schon wieder 
20 Monate zurück. 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

30. Dienstjubiläum 

 
Mit dem Neujahrstag des Jahres 1988 begann Martina Jeromin ihren Dienst als Gemeindehelfe-
rin in der Evangelischen Kirchengemeinde. Damals, vor dreißig Jahren, trat die Katechetin Gise-
la Jutta Lück ihren Ruhestand an. An Ruhestand denkt Martina Jeromin nur selten. Bei der  Ar-
beit mit gut 100 Kindern in den Nicoläuse- und Mutter-Kind-Gruppen  hält sie die Fäden fest in 
der Hand und ist dabei immer noch recht locker drauf. Nicht nur die Kinder und die Kirchenäl-
testen danken es ihr. Im Neujahrsgottesdienst in Behrenhoff war dazu die offizielle Gelegenheit. 
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Arbeitstreffen  

 

Zum sechsten Mal kamen auf Einla-
dung von Dr. M. Schirren (Dezernent 
im Landesamt für Kultur und Denk-
malpflege M-V) mehr als fünfzig eh-
renamtliche Bodendenkmalpfleger 
und Freunde der Archäologie aus dem 
Landkreis zu einem Arbeitstreffen ins 
Gützkower Pfarrhaus. Sie hatten ihr  
Fundmaterial zur Übergabe an das 
Landesamt mitgebracht.  

 
Dr. M. Schirren gab einen Überblick 
zu Maßnahmen des Landesamtes und 
ehrenamtlicher Bodendenkmalpfleger 
im Jahr 2017. Und berichtete über 
bemerkenswerte und seltene Funde. In 
Gützkow gab es davon sehr bedeuten-
de. T.Marlow aus Gützkow hatte im 
letzten Jahr ganz besonderes Glück 
bei der Suche. Er fand römische Gold- 
und Kupfermünzen aus der Zeit der 
Völkerwanderung.    

 

Höhepunkte 2018 
Die Liste der Höhepunkte diesem Jahr 
ist noch nicht abgeschlossen. Doch 
darf man sich schon einige Feste, 
Konzerte und Feiern im Kalender 
vormerken. Zum Beispiel der Platt-
deutsche Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt am 10.05., die Konfir-
mation am Pfingstsonntag (20.5.), der 
Familiengottesdienst zum Schuljah-
resabschluss am 1.7., die Jubelkon-
firmation am 2.9., das Erntedankfest 
am 30.9., das Martinsfest am Freitag, 
9.11., und den Hubertusgottesdienst 
am Sonntag, den11. November. Ne-
ben dem traditionellen Termin für das 
Weihnachtskonzert am 2. Weih-
nachtstag stehen folgenden Konzert-
termine fest: 
30.6.: Mittsommerabend (Gützkow) 
1.7.: Mittsommerkonzert (Gützkow) 
15.7.: Orgel & Gesang (Gützkow) 
21.7.: Gitarre & Flöten (Behrenhoff) 
6.8., Harfe & Gesang (Gützkow) 
Im Kirchenboten erscheinen rechtzei-
tig genauere Informationen zu den 
o.g. Veranstaltungen und zu denen, 
die noch hinzukommen werden..  

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 

"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 

Nach den Winterferien beginnen die 
oben genannten Veranstaltungen ab 
Montag den 19.02.2018.  

SoKo 16-18:  
5.-9.2. SoKo-Freizeit Jütland &  
So., 18.03. , 1030 -1430 Uhr., 

SoKo 17-19:  
So., 25.2., 1030 -1430 Uhr  
Osternacht: 
Sa.,31.03., 19.00 bis So.,1.4. 8.30 Uhr 

Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  

Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di., 13.2.,  Di., 13.03., um 16.00 Uhr 

Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 27. 2., Di., 27.03., um 16.00 Uhr 

Frauenkreis 
Di., 20.2.,  Di., 20.03.,  um 1400 Uhr  

Feierabend–Männerrunde  
Mi., 21. 2., Mi., 14.03., um  1630 Uhr 

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Ab Mittwoch, den21.2.2018. 

 
Der “Supervollmond“ am Morgen des 1. Feb-
ruar über dem Kriegerdenkmal auf dem 
Gützkower Kirchplatz: Auf Adelers Fittichen 
segelt er  nach seinem zweiten Auftritt im Ja-
nuar als „Blue Moon“ zum Abnehmen. 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 11.2., Estomihi 10.30 14.00 - - Amos 5,21-24 
Fr., 16.2.,  - - 10.00 - Amos 5,21-24 
So., 18.2., Invokavit 10.30(1) - - 17.00(1) 2. Korintherbrief  6,1-10 
So., 25.2., Reminiszere  10.30 - - - Jesaja 5,1-7 
So., 4.3.,  Okuli  10.30 - - - 1. Petrusbrief 1,(13-17)18-21 
Fr., 9.3., - - 10.00 - 1. Petrusbrief 1,(13-17)18-21 
So., 11.3., Lätare 10.30 14.00 - - Philipperbrief 1,15–21 
So., 18.3., Judika 10.30 - - 17.00 4. Buch Mose  (Numeri ) 21,4–9 

 (1)Abendmahl        
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Spruch für den 
Monat März 
Jesus Christus spricht:  
Es ist vollbracht!  

Johannes 19,30  
 
Keins seiner Worte 
glaubte ich, hätte er nicht 
geschrien: Gott, warum 
hast du mich verlassen. 

Das ist mein Wort, das Wort 
des untersten Menschen. 

Und weil er selber 
so weit unten war, 
ein Mensch, der "Warum" schreit und 
schreit "Verlassen", deshalb könnte man 
auch die andern Worte, 
die von weiter oben, 
vielleicht 
ihm glauben. 

Rudolf Otto Wiemer 

 
Gützkower Kirchturm im Sonnenuntergang  

 
Die Natur dort am Ufer der Jammer-
bucht hatte etwas Gleichnishaftes für das 
Werden und Vergehen im Sturm der 
Zeiten. Aus den verworfenen Ziegelstei-
nen des Leuchtturmwärterhauses bei 
Rubejrg Knude  hatten Touristen „Jesus 
liebt dich“  in den Dünensand drapiert. 
Wenn solcher Glaube Haltung wird, gibt 
er Halt im Sturm der Zeiten. In den 
Evangelien steht die Geschichte von der 
Sturmstillung. „Wer ist dieser Jesus? 
Auch dem Wind und dem Wasser gebie-
tet er, und sie sind ihm gehorsam.“ (Lu-
kas-Ev.8,25b) fragen und erkennen die 
Jünger, die mit Jesus in einem Boot sit-
zen und Todesangst gelitten haben. 

Konfizeit ist auch eine Zeit des Hinter-
fragens. Die Landschaft lud ein der glei-
chen Frage nicht auszuweichen und  sich  

Tagesende fast am Ende der Konfi-Zeit. 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Geblasen im Wind 

 
Jahrzehnte lang frisierte der ewige Westwind die Baumkronen in den Dünen Jütlands beinahe 
neben die Stämme. Pro Jahr frisst dieser Wind zwei Meter der Westküste. In seinem Erbauungs-
jahr stand der Leuchtturm Rubjerg Knude (im Hintergrung) 200 m von der Küste entfernt. Seit 
50 Jahren ist er außer Betrieb, weil der Wind Dünen aufgetürmt hat, die sein Licht zur Seeseite 
verdeckten. Annika, Mareen, Anne-Christin, Anabell, Ben und Erik (v.r.n.l.) stehen an einem 
Pfosten, der den erwarteten Verlauf der Linie der Sanddünen im Jahr 2052 markiert. Da machte 
sich auch manch einer Gedanken über den Verlauf seines Lebensweges zu der Zeit.  
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zugleich solcher Erfahrung, wie sie die  
Jünger gemacht haben, zu öffnen.  
Auf der Leuchtturmspitze von Rubjerg 
Knude ist ein Spiegelprisma installiert, 
das das Sonnenlicht in das  finstere 
Turminnere lenkt.  

Wer aufsteigt kann in aller Finsternis in 
einen prismenförmigen Edelstahlschacht 
schauen. Ein Blick hinein ist wie ein 
Blick durch ein  glitzerndes Kaleidoskop 
Oben kann man sich dann wie im Him-
mel fühlen. 

 
Gerade an der Küste Jütlands begegnet 
man unausweichlich der dunkeldeut-
schen Geschichte und – Gott sei Dank – 
im Zeitensturm dessen Vergänglichkeit.  

Höhepunkte 2018 
Die Liste der Höhepunkte in diesem 
Jahr ist noch nicht abgeschlossen. 
Doch darf man sich schon einige Fes-
te, Konzerte und Feiern im Kalender 
vormerken. Zum Beispiel den Platt-
deutschen Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt am 10.05., die Konfir-
mation am Pfingstsonntag (20.5.), den 
Familiengottesdienst zum Schuljah-
resabschluss am 1.7., die Jubelkon-
firmation am 2.9., das Erntedankfest 
am 30.9., das Martinsfest am Freitag, 
9.11., und den Hubertusgottesdienst 
am Sonntag, den11. November. Ne-
ben dem traditionellen Termin für das 
Weihnachtskonzert am 2. Weih-
nachtstag stehen folgenden Konzert-
termine fest: 
30.6.: Mittsommerabend (Gützkow) 
1.7.: Mittsommerkonzert (Gützkow) 
15.7.: Orgel & Gesang (Gützkow) 
21.7.: Gitarre & Flöten (Behrenhoff) 
6.8., Harfe & Gesang (Gützkow) 
10.8. Kammerphilharmonie Köln 
(Gützkow),  
19.9., Bandura-Ensemble „Beriska“ 
aus Weißrussland (Behrenhoff) 
Im Kirchenboten erscheinen rechtzei-
tig genauere Informationen zu den 
o.g. Veranstaltungen und zu denen, 
die noch hinzukommen werden.  

Feierabendmahl  
Am Gründonnerstag, den 29. März 
um 19.00 Uhr, wird wieder herzlich 
zu einem Feierabendmahl in die 
Gützkower St. Nicolai Kirche einge-
laden. Die Tafel, an der wir miteinan-
der Abendbrot essen und zum Ab-
schluss das Heilige Abendmahl feiern 
werden, hat die Form eines Kreuzes. 
Der Taufstein ist der Schnittpunkt 
dieses Kreuzes. Auf diese Weise ge-
denken wir des letzten Abendmahls. 

Taufgottesdienst  
Am Sonntag Quasimodogeniti, den 
8.April, wird in der schönen Kapelle 
am Friedhof  Owstin um 14.00 Uhr 
ein Taufgottesdienst gefeiert. Es wird 
der erste Taufgottesdienst in dieser 
Kapelle sein.   

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 

"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 

SoKo 16-18:  
So., 18.03. , 1030 -1430 Uhr., 
So., 22.04. , 1030 -1430 Uhr., 

SoKo 17-19:  
Osternacht: 
Sa.,31.03., 19.00 bis So.,1.4. 8.30 Uhr 
So., 29.4., 1030 -1430 Uhr  

Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  

Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di., 13.03., Di., 10.4.,  um 16.00 Uhr 

Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 27.03., Di., 24. 4., um 16.00 Uhr 

Frauenkreis 
Di., 20.03.,  Di., 17.4.,  um 1400 Uhr  

Feierabend–Männerrunde  
Mi., 14. 3., Mi., 11.04., um  1630 Uhr 

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

Fr., 9.3., - - 10.00 - 1. Petrusbrief 1,(13-17)18-21 
So., 11.3., Lätare 10.30 14.00 - - Philipperbrief 1,15–21 
So., 18.3., Judika 10.30 - - 17.00 4. Buch Mose  (Numeri ) 21,4–9 
So., 25.3., Palmsonntag 10.30 - - - Jesaja 50, 4 – 9 
So., 29.3.,  Gründonnerstag 19.00(2)  - - - 1. Korintherbrief 10, 16 – 17 
So., 30.3.,  Karfreitag 10.30(1) 14.00(1) - 17.00 Hebräerbrief 9, 15.26b – 28 
So., 1.4.,  Ostersonntag 10.30(3) 14.00 - 17.00 1. Buch Samuel 2, 1 – 2.6 – 8a 
So., 8.4., Quasimodogeniti 10.30    Kolosserbrief 2, 12 – 15 
Fr., 9.3., - - 10.00 - Kolosserbrief 2, 12 – 15 
So., 15.4., Miserikordias Domini     1. Petrrusbrief 5, 1 - 4 

 (1)Abendmahl       (2)Feierabendmahl  (3)Taufen und Kindergottesdienst 
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Spruch für den 
Monat April 
Jesus Christus spricht: Friede 
sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende 
ich euch.              Johannes 20,21  

Manchmal halte ich inne und denke 
daran, wie ich eigentlich leben möch-
te. Eigentlich möchte ich einmal Zeit 
haben, Zeit für mich, Zeit für die 
Menschen, mit denen ich zusammen-
lebe, Zeit auch für Gott. Eigentlich 
möchte ich einmal fröhlich und ent-
spannt sein, mich freuen können ohne 
die Sorge, es könnte doch alles wieder 
ganz anders kommen. Eigentlich 
möchte ich einmal wirklich etwas Gu-
tes tun, ohne Vorurteil und ohne die 
Angst, ich könnte mich zu sehr ver-
pflichten. Eigentlich möchte ich es 
wagen, mich über all die Argumente 
hinwegzusetzen, die da sagen: "Dabei 
kommt nichts heraus. Das haben wir 
doch alles schon einmal versucht." 
Oder auch: "Das hat es bei uns noch 
nie gegeben!" Ich möchte mich erhe-
ben über Zwänge und Bedenken, über 
die eingefahrenen Geleise, liebgewor-
denen Gewohnheiten und auch über 
die Grenzen meiner eigenen Müdig-
keit.                               Maria Barutzky 

Bruch am Kamminer Weg hinter Dargezin.  

 
Perlenbänder und Osterengel gab es zu basteln. 

Osternacht im Pfarrhaus: Die Konfi-
Mädchen hatten sich auf den Spazier-
gang zu Quelle gefreut, um Wasser für 
zwei Taufen im Ostergottesdienst zu ho-
len. Bis zum Wecken waren sie  munter 
geblieben. Nach nächtlichem Dauer-
schnee regnete es in der Morgenfrühe. 
Es war kalt und äußerst matschig. Es wä-
re unvernünftig gewesen, los zu gehen. 
Die lange Nachtwache forderte ihren 
Tribut: 40min Dornröschenschlaf waren 
vorm Osterfrühstück möglich.  

 

 
Nicoläuse und Konfis lasen, wie Ostern 
den Alltag verändern kann.  
Wie neues Leben Alltag verändert, erle-
ben die Eltern von Frieda und Linus seit 
deren Geburt. Neues Leben ist Freude, 
und die teilten wir im Ostergottesdienst: 
mit den Eltern bei den beiden Taufen, 
beim Osterengelbasteln und Osterengel-
bimmeln, beim Osternestersuchen und 
bei den Frühlingsflötentönen.   
 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
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Ostern ganz in Weiß 

 
Ostern 2018 hielt weiße und andere Überraschungen bereit: Für die Konfi-Mädchen der             
„SoKo 17-19“ war nach dem Ankommen in der Kirche ein „Posing“ fällig. Dicke Schneeflo-
cken in den letzten Märzstunden - wann hat man das schon Mal. Die Gützkower Kirche war am 
Ostermorgen außen weiß und einigen, die spontan bereit waren den Ostergottesdienst mit zu ge-
stalten, war in der Kirche innerlich ganz schön heiß. Der Ostergottesdienst war munteres Leben 
um das leere Grab. Für zwei kleine Täuflinge war er ein Neuwerden als Christenmensch. 
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Geschichtsexkursion  
Die Arbeitsgemeinschaft für pommer-
sche Kirchengeschichte war am 22.3. 
zu einem Besuch der Ausstellung ei-
nes gebürtigen Gützkowers in der St. 
Nicolai-Kirche zum Reformationsju-
biläum.  Günter Riebe hat fast sein 
ganzes Leben lang geschichtsträchtige 
Dokumente und Exponate gesammelt 
von denen manche durchaus neue Er-
kenntnisse vermitteln. Jahrhunderteal-
te Kupferstiche, Münzen und Medail-
len, Landkarten und Bücher sind zu 
sehen.  Darunter eine Vielzahl von 
Zeitzeugnissen, die sich mit Men-
schen, Ereignissen und Ergebnissen 
der Reformation beschäftigen. 

 
Nach einen gemeinsamen Abendim-
biss im Gützkower Pfarrhaus gab es 
mit Kirchenältesten, Pastor Jeromin 
und Regionalschuldirektor Ulf 
Hadrath ein Gespräch u.a. über den 
Ertrag  des Reformationsjubiläums  
für die Gemeindearbeit und die schu-
lische Arbeit in Gützkow.  

 

Arbeitskreis-Treffen  
Der pommersche Arbeitskreis 
„Plattdüütsch in de Kirch“ trifft er 
sich zu seiner jährlichen Tagung 
am Sonnabend, den 5. Mai 2018 
von 10.00 bis ca. 16.00 in Gütz-
kow. Anliegen des Arbeitskreises 
ist, dass die Plattdeutsche Sprache 
auch in Zukunft in der Kirche le-
bendig bleibt. Es sind nicht nur 
Pastoren, die daran mitwirken und 
Verantwortung tragen. Wer bei 
Gemeindenachmittagen Plattdeut-
sches zum Vortrag bringt, wer in 
plattdeutschen Gottesdiensten Le-
sungen übernehmen kann und 
möchte oder wer in seiner Kir-
chengemeinde solche Gottesdiens-
te etabliert haben möchte, ist herz-
lich zum Arbeitskreistreffen in 
Gützkow Uhr eingeladen.  

Platt-Gottesdienst  
Zu Christi Himmelfahrt, in diesem 
Jahr am Donnerstag, den 10. Mai, fin-
det um 10.30 Uhr in der Gützkower 
St. Nicolai Kirche ein Plattdeutscher 
Gottesdienst statt. Im Anschluss an 
diesen Gottesdienst wird traditionell 
zu einem Frühschoppen mit Imbiss 
ins Pfarrhaus oder bei schönem Wet-
ter in den Pfarrgarten eingeladen.  
Konfirmation 2018 
Am diesjährigen Pfingstsonntag, den 
20. Mai, werden in der Gützkower St. 
Nicolai-Kirche folgende Konfirman-
den eingesegnet:  
Anabell Schmidt  

Gebr.-Kressmann-Str.25, Gützkow; 
Mareen Uecker  
Fliederweg 6, Kammin;  

 

Annika Zitzow  
Fritzow 7A, Gützkow;  

 Anne-Christin Zunk  
Feldstr.3, Gützkow;  

Erik Dahlke  
Vom Hofstr.9, Gützkow;   

Jakob Dreßler 
Am Kleinbahndamm 11, Behrenhoff; 

Ben Tornow  
Vom Hofstr.5A, Gützkow. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
SoKo 16-18:  
So., 22.04. , 1030 -1430 Uhr., 
So., 13.05. , 1030 Vostellungs-GD 
SoKo 17-19:  
So., 29.4., 1030 -1430 Uhr  
So.,13.5.,  1030 -1430 Uhr 
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di., 10.4.,  Di., 8.05., um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 24. 4., Di., 22.05., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 17.4.,  Di., 15.05.,  um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 11.04., Mi., 9. 5., um  1630 Uhr 

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

Fr., 13.4., - - 10.00 - Kolosserbrief 2, 12 – 15 
So., 15.4., Miserikordias Domini 10.30 14.00 - - 1. Petrrusbrief 5, 1 - 4 
So., 22.4., Jubilate 10.30 - - 17.00 2. Korintherbrief 4,16-18 
So., 29.4., Kantate 10.30 - - - Apostelgeschichte 16,23–34 
So., 6.5.,  Rogate 10.30  - - - Kolosserbrief 4,2-4(5-6)  
Do., 10.5.,  Christi Himmelfahrt 10.30(2) - - - Offenbarung 1,4–8 
So., 13.5.,  Exaudi 10.30(3) - - - Johannes-Evangelium 14,15–19 
Fr., 18.5.,  10.30 - 10.00 - Johannes-Evangelium 14,15–19 
So., 20.5., Pfingstsonntag 10.30(1+4) 14.00(1) - 17.00(1) 1. Korintherbrief  2,12-16 
      

 (1)Abendmahl       (2) Platt-GD, danach Frühschoppen mit Imbiss im Pfarrhaus oder Pfarrgarten           (3)Vorstellungs-GD         (3)Konfirmation 
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Spruch für den 
Monat Mai 
Es ist aber der Glaube eine 
feste Zuversicht dessen, was 
man hofft, und ein Nichtzwei-
feln an dem, was man nicht 
sieht.                            Hebräer 11,1  

Kardinal Faulhaber und Professor 
Einstein saßen bei einem Festessen 
nebeneinander. Einstein meinte: 
"Eminenz, was würden Sie sagen, 
wenn wir Mathematiker Ihnen rechne-
risch einwandfrei beweisen würden, 
dass es keinen Gott gibt?" Darauf der 
Kardinal: "Ich würde in Geduld war-
ten, bis Sie Ihren Rechenfehler gefun-
den haben."   
                               Verfasser unbekannt 

Gewissheit gibt allein die Mathema-
tik. Aber leider streift sie nur den 
Oberrock der Dinge. Wer je ein 
gründliches Erstaunen über die Welt 
empfunden hat, will mehr. Er philo-
sophiert- und was er auch sagen mag, 
er glaubt. Der Glaube ist so etwas wie 
Liebe; er beruht nicht auf Gründen, 
sondern auf Ursachen. Deshalb ist mit 
dem Verstande nicht viel zu machen 
dabei, weder dafür noch dawider! 

 Wilhelm Busch 

Der Morgennebel lässt nicht daran zweifeln, 
dass der Gützkower  Kirchturm noch da ist.  

 
Immer das alte Lied vom Kindergefühl sangen u.a.  
Alexa, Leonie, Verena und Josy (v.r.n.l.): „Immer, 
immer, immer, immer, immer, immer ich…“ – 
und hatten Freude daran. 

Die nachösterlichen Sonntage verkünden 
die Osterfreude. „Wie neu geboren“, 
„Barmherzigkeit des Herrn“, und „Freuet 
euch“  werden ihre Namen übersetzt. 
Der vierte Sonntag nach Ostern heißt 
„Kantate“, zu Deutsch: Singet. Dieser 
Aufforderung kam die Gemeinde am 
letzten Aprilsonntag nach. Nicoläuse und 

Kirchenchor mit Instrumentalisten aus 
den eigenen Reihen gestalteten diesen 
fröhlichen Familiengottesdienst. Alle 
bewegten sich um den „Ostergarten“ mit 
dem leeren Grab herum. Er ist nicht nur 
räumliche Mitte in diesem Gottesdienst 
gewesen, sondern symbolisiert den 
Grund aller Osterfreude: die Auferste-
hung Christi.  
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Familiengottesdienst mit 
viel Gesang: „Kantate!“ 

 
Von der gleichen Verschiedenheit, die uns Menschen zu einmaligen Schätzen macht sangen die 
Nicoläuse der 1. und 2. Klassenstufe am letzten Aprilsonntag und wollten dabei die Welt umar-
men. In die Luft gingen die Nicoläuse der 4.Klasse, als würde Sangesfreude ihnen Flügel verlei-
hen. Der Kirchenchor stärkte den liturgischen und den Gemeindegesang. Mit E-Bass, Piano und 
Querflöte begleitet klangen die vorgetragenen Lieder noch schöner.  
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Platt-Gottesdienst  
Zu Christi Himmelfahrt, in diesem 
Jahr am Donnerstag, den 10. Mai, fin-
det um 10.30 Uhr in der Gützkower 
St. Nicolai Kirche ein Plattdeutscher 
Gottesdienst statt. Im Anschluss an 
diesen Gottesdienst wird traditionell 
zu einem Frühschoppen mit Imbiss 
ins Pfarrhaus oder bei schönem Wet-
ter in den Pfarrgarten eingeladen.  
Konfirmation 2018 
Am diesjährigen Pfingstsonntag, den 
20. Mai, werden in der Gützkower St. 
Nicolai-Kirche folgende Konfirman-
den eingesegnet:  
Anabell Schmidt  

Gebr.-Kressmann-Str.25, Gützkow; 
Mareen Uecker  
Fliederweg 6, Kammin;  

Annika Zitzow  
Fritzow 7A, Gützkow;  

 Anne-Christin Zunk  
Feldstr.3, Gützkow;  

Erik Dahlke  
Vom Hofstr.9, Gützkow;   

Jakob Dreßler 
Am Kleinbahndamm 11, Behrenhoff; 

Ben Tornow  
Vom Hofstr.5A, Gützkow. 

Jubelkonfirmation 
Am  2.September, dem 14.Sonntag 
nach Trinitatis, wollen wir Jubelkon-  
firmation feiern. Alle Gemeindeglie-
der, die vor 50, 60, 65, 70, oder 75 
Jahren in Gützkow und Behrenhoff 
oder woanders eingesegnet wurden, 
sind eingeladen, teilzunehmen.  
Noch sind keine Einladungen ver-
schickt worden. Es melde sich bitte 
im Pfarramt (Tel.: 038353-251), wen 
es betrifft, damit die Einladungen mit 
den genaueren Informationen und die 
Anmeldeformulare rechtzeitig abge-
schickt werden können. Pastor Jero-
min ist dankbar für jede Hilfe von 
ehemaligen Konfirmandinnen oder 
Konfirmanden bei Zusammenstellung 
der Einladungsliste und der Vorberei-
tung der Einladungen helfen könnten. 
Einige Jubilare wohnen mittlerweile 
nicht mehr hier. Geben Sie Einladung 
und Informationen bitte weiter. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 

2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
Die o.g. Veranstaltungen finden vom 
22. Mai bis 10. Juni nicht statt. 
SoKo 16-18:  
So., 13.05. , 1030 Vorstellungs-GD 
So., 20.05. , 1030  Konfirmation 
SoKo 17-19:  
So.,13.5.,  1030 -1430 Uhr 
So., 17.6., 1030 -1430 Uhr  
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di., 8. 5., Di., 12.6.,  um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 22. 5., Di., 26.6., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 15. 5., Di., 19.6.,    um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 9.5., Mi., 13.06., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Nicht am 23.+30.5. und 6.6.. 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

Do., 10.5.,  Christi Himmelfahrt 10.30(2) - - - Offenbarung 1,4–8 
So., 13.5.,  Exaudi 10.30(3) - - - Johannes-Evangelium 14,15–19 
Fr., 18.5.,  10.30 - 10.00 - Johannes-Evangelium 14,15–19 
So., 20.5., Pfingstsonntag 10.30(1+4) 14.00(1) - 17.00(1) 1. Korintherbrief  2,12-16 
So., 27.5.,  Trinitatis - - - - -------------------- 
So., 3.6., 1.Sonntag Trinitatis 10.00(5) - - - Jeremia 23,16–29 
So., 10.6., 2.Sonntag Trinitatis - - - - -------------------- 
Fr., 15.6.,  10.30 - 10.00 - Hesekiel 18,1–4.21–24.30–32 
So., 17.6., 3.Sonntag Trinitatis 10.00(6?) 15.00 - 17.00  
      

 (1)Abendmahl       (2) Platt-GD, danach Frühschoppen mit Imbiss im Pfarrhaus oder Pfarrgarten           (3)Vorstellungs-GD          
 (4)Konfirmation      (5)mit Pastor em. Jürgen Hanke      (6?) Freiluft-Gottesdienst auf Seebühne (noch in Absprache)      

 

Nach Osterschnee: Schmelzwassersee. Eine schöne, aber seltene Sicht auf Gützkow bot sich dem gummigestiefelten Betrachter in 
den Tagen unmittelbar nach Ostern. Die Rückseite der östlichen Altstadt mit Kirchturm spiegelte sich in den schmelzwassergeflute-
ten Wiesen hinter den Gärten im Müllerwall. Eine schwedische Matrikelkarte aus dem 18. Jhd. zeigt an dieser Stelle einen See. Die 
ältesten Gützkower haben als Kinder noch an den Freischütten in der Teichstraße  gesessen, die dort einen Mühlteich angestauten. 
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Spruch für den 
Monat Juni 
Vergesst die Gastfreundschaft 
nicht; denn durch sie haben 
einige, ohne es zu ahnen, En-
gel beherbergt.           Hebräer 13,2  
 
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 

die Engel. 
Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein,  
oft sind sie alt und hässlich und klein, 

die Engel. 
Sie haben kein Schwert,  
kein weißes Gewand,   

die Engel. 
Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand, 
oder er wohnt neben dir, Wand an Wand, 

der Engel. 
Dem Hungernden  
hat er das Brot gebracht,  

der Engel. 
Dem Kranken hat er das Bett gemacht,  
er hört, wenn du ihn rufst in der Nacht,  

der Engel. 
Er steht im Weg und er sagt: Nein,  

der Engel, 
groß wie ein Pfahl und hart wie ein Stein, 
es müssen nicht Männer mit Flügeln sein,  

die Engel. 
Rudolf Otto Wiemer 

Mutter Waldkautz ruhte Tagsüber in der Linde 
im Pfarrgarten. Nachts versorgte sie ihre drei 
kauzigen Küken in der Eulenkiste, die auch in 
diesem Jahr von Dohlen als Gelege genutzt 
wurde - wie schon  

 
In schwedischer Geschichte im Pommer-
schen Landesmuseum. 
Das Reise- und Begegnungspro-
gramm für die schwedischen Gäste 
war an beiden Besuchstagen prall ge-
füllt. Einige von Ihnen waren bereits 
mehrmals in unserer Gemeinde. Für 
alle Erstbesucher gab es zu Anfang 
des Besuchs eine Reise durch unsere 
Gemeinde mit Besuchen in Kirchen in 
Behrenhoff, Kölzin und Gützkow, 
sowie in der zur Gutskapelle umge-
bauten ehemaligen Friedhofshalle in 
Owstin. In Behrenhoff landete eine 
noch sehr gut erhaltene Elektronik-
Orgel und in Gützkow ein Kopierer 
als Geschenk.  

Der Hauptwert eines solchen Besuchs 
ist jedoch die Begegnung selbst. 
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Partner zu Gast 

 
Der laue Maibeginn machte möglich, dass Kirchenälteste und Mitarbeiter der schwedischen Part-
nerkirchengemeinde Källstorps Pastorat und die Gützkower Ältesten und MitarbeiterInnen im 
Pfarrgarten einander kennenlernen und miteinander essen, trinken und ins Gespräch kommen 
konnten. Die Affenschaukel in der großen Eiche im Pfarrgarten ließ bei manch einem das jung 
gebliebene Herz höher schlagen 
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Konfirmation 2018 

 
Wer gerade eben noch als Kind er-
schien, steht einem am Tag der Kon-
firmation plötzlich festlich gekleidet, 
wie erwachsen gegenüber.    

Mittsommerabend 
In diesem Jahr  findet der Mittsom-
merabend im Gützkower Pfarrgarten  
am Wochenende nach Mittsommer 
statt. Am Sonnabend, den 30. Juni ab 
19.00 Uhr ist eingeladen, wer sich  
hineinnehmen lassen möchte in den 
Zauber dieser Tage auf der Höhe des 
Sommers. Umgeben vom Sommer-
abend-Sonnen- und Kerzenlicht, ein-
gehüllt in Grilldüfte, bewegt vom pul-
sierenden Rhythmus des  Lebens   in 
Ferne und Nähe, begleitet von ver-
trauten und fremden Instrumenten und 
von  silberhellen Stimmen sind alle 
Gäste zum Zuhören und zum Mites-
sen, Mittrinken, Mitsingen, Mittan-
zen, Mittrommeln oder zum melan-
cholischen Träumen eingeladen. 
Neben der Gützkower Kantorei sind 
dabei Liesa Gerlach und Imre Jan 
Burck mit ihren Tormmeln und ande-
ren Instrumenten, die schwedische 
Sopranistin Mia Karlsson und der alt 
bekannte  Per Engström mit seiner 
Entertainer-Begabung.  

Fürs leibliche Wohl sorgt wieder die 
Gützkower Feuerwehr.  
Für den Fall, dass die Bankplätze 
nicht reichen, empfiehlt es sich, eine 
(Picknick-) Decke mitzubringen.  

Familiengottesdienst 
Am Sonntag vor den Sommerferien, 
den 1. Juli um 10.30 Uhr, findet  in 
der St. Nicolai Kirche Gützkow ein 
Familiengottesdienst statt, den die 
Kinder der Nicoläuse-Gruppen zurzeit 
vorbereiten. Mit selbst gebastelten 
Marionetten-Puppen spielen sie eine 
kleine Geschichte. Danach wird zum 
Eisessen im Pfarrgarten eingeladen. 

Mittsommerkonzert 
Zwischen Engagements in England 
und in Kopenhagen kommt die be-
kannte schwedische Sopranistin Mia 
Karlsson am Sonntag, den 1. Juli um 
19.30 Uhr zu einem Konzert in die St. 
Nicolai Kirche nach Gützkow. Mit ih-
rer hellen Stimme lässt sie Melodien 
aus Operette und Musical erklingen 
und den Mitsommer-Blues vergessen. 
Begleitet wird sie auf Orgel und Piano 
von einem alten Bekannten: Per 
Engström aus Malmö. 

Kirchenkonzert in 
Behrenhoff 
Das deutsch/italienische DUO 
ACOUSTIC COLOURS  ist bekannt 
für ein musikalisches Feuerwerk mit 
Querflöten und Gitarre. Blues, Klas-
sik, südamerikanische und swingende 
Titel werden von den beiden Musi-
kern auf eine ansprechende Art vorge-
tragen, die immer wieder viele Zuhö-
rer begeistert. 
Gitarre und Querflöte, diese Beset-
zung lässt verschämte Kammermusik 
befürchten. Die Power und Vitalität 
der Klangreisen von Griefingholt & 
Ruiba belehrt jedoch schnell eines 

Besseren. Besonders bei den bluesige-
ren Nummern, wo sich die versierten 
Instrumentalisten mehr Ecken und 
Kanten gönnen, zeigen sich zwei 
spannende Persönlichkeiten im Dia-
log. Griefingholt verleugnet nicht, wie 
gut er das Fingerpicking beherrscht, 
aber auch klassische Einflüsse werden 
hörbar. Die Besonderheit des Duos ist 
die überzeugende Einbindung unter-
schiedlichster musikalischer Stile in 
einem Programm. 
Das Konzert findet am Sonnabend, 
den 21.Juli um 19.30 Uhr in der Dorf-
kirche St. Marien statt. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mittwochs 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
3.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr 
4.Kl.-stufe: montags 1135-1250  Uhr  
5.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 Uhr  
6.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
Die o.g. Veranstaltungen finden vom 
22. Mai bis 10. Juni nicht statt. 
SoKo 17-19:  
So., 17.6., 1030 -1430 Uhr  
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,12.6.,  Di.,10.7., um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 26.6., Di., 24. 7., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 19.6.,    Di., 17.7., um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 13.06., Mi., 18.7., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 10.6., 2.Sonntag n. Trinitatis - - - - -------------------- 
Fr., 15.6.,  - - 10.00 - 1.Johannesbrief 1,5–2,6 
So., 17.6., 3.Sonntag n. Trinitatis 10.00(2) 15.00 - - 1.Johannesbrief 1,5–2,6 
So., 24.6., 4.Sonntag n. Trinitatis - - - 17.00 1. Petrusbrief 3,8–15a(15b–17) 
So., 1.7.,  5.Sonntag n. Trinitatis 10.30(3) - - - 1. Buch Mose (Genesis) 12,1-4a 
So., 8.7., 6.Sonntag n. Trinitatis 10.30(1) - - - Apostelgeschichte 8,26-39 
Fr., 13.7.,  - - 10.00 - Apostelgeschichte 8,26-39 
      

 (1)Abendmahl    (2) Freiluft-Gottesdienst auf Seebühne    
(3) Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss anschließend Eisessen und Hüpfburg im Pfarrgarten            
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
15. Jhrg. Nr. 192                                                                                                                                                                    Juli /August  2018  

Spruch für den 
Monat Juli 
Säet Gerechtigkeit und erntet 
nach dem Maße der Liebe! 
Pflüget ein Neues, solange es 
Zeit ist, den HERRN zu su-
chen, bis er kommt und Ge-
rechtigkeit über euch regnen 
lässt!                          Hosea 10,12  

Ein junger Mann betrat im Traum ei-
nen Laden. Hinter dem Tresen sah er 
einen Engel. Hastig fragte er ihn: 
„Was verkaufen Sie denn hier?“ 
Freundlich antwortete ihm der Engel: 
„Alles, was Sie wollen.“  
„Dann hätte ich gerne“, sagte der jun-
ge Mann, „das Ende der Kriege in der 
Welt, mehr Bereitschaft der Men-
schen, miteinander zu reden, die Be-
seitigung der Elendsviertel in den 
Städten, mehr Zeit der Eltern, um mit 
den Kindern zu spielen, Ausbildungs-
plätze für alle jungen Leute ...“ 
Da unterbrach ihn der Engel und sag-
te: „Ich glaube, junger Mann, Sie sind 
an der falschen Adresse. Wir verkau-
fen hier keine Früchte, wir verkaufen 
nur den Samen.“ 

Abend am Feldrand. 

Gewissermaßen zwischen Mittsommerabend 
und Mittsommerkonzert, gestalteten am Sonn-
tag die Kinder der Nicoläuse-Gruppen einen 
Familiengottesdienst zum Schuljahresab-
schluss. 
SängerInnen und MusikerInnen der 
Gützkower Kantorei eröffneten nach 
der Begrüßung durch Pastor Jeromin 
den Abend musikalisch.   Die schwe-
dische Sopranistin Mia Karlsson und 
der alt bekannte  Per Engström mit 
seiner Entertainer-Begabung gaben 

eine Kostprobe ihres Könnens und lu-
den zum Mittsommerkonzert am 
nächsten Tag ein. 
Kameradinnen und Kameraden der 
Gützkower freiwilligen Feuerwehr 
sorgten wieder für das leibliche Wohl.  
Liesa Gerlach und Imre Jan Burck 
brachten in ihrem Bulli viele Trom-
meln und andere Instrumenten mit, 
die die Neugier der Besucher weckte 
Jeder durfte und wollte probieren.   

 
Gut besucht: das Mittsommerkonzert mit 
Mia Karlsson und Per Engström 
Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Mittendrin im Sommer 

 
In den Vorjahren war trockenes, mildes Wetter zu den Mittsommerabenden im Pfarrgarten nie 
richtig sicher. In diesem Jahr war es herrlich. Der Abend mit sommerlicher Lyrik, Chorgesang 
und Bratwurstduft, mit Gästen aus dem hohen Norden und Rhythmen aus dem tiefen Süden gefiel 
allen, die dabei waren. 
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Konzerte in Gützkow 
und Behrenhoff 
"Prunk & Herrlichkeit". So nennt sich 
das glanzvolle Barockprogramm von 
Mirjam und Wieland Meinhold: In ei-
ner lebendigen Stunde spielen und 
singen sie am Sonntag, dem 15. Juli 
2018, um 19.30 Uhr, in der Evangeli-
schen Nicolaikirche Gützkow als 
"Duo Vimaris" ausschließlich Musik 
des großen Komponisten des 18. Jh. 
Georg Friedrich Händel. Mirjam 
Meinhold musiziert auf der Altblock-
flöte und singt (Mitglied des Opern-
ensembles des Dt. Nationaltheaters 
Weimar) Sopran. Wieland Meinhold, 
Thüringischer Universitätsorganist,  
Bei einer zusätzlichen Orgelführung 
erläutert Dr. W. Meinhold die "Köni-
gin der Instrumente" hautnah. 
Das deutsch/italienische DUO 
ACOUSTIC COLOURS  ist bekannt 

für ein musikalisches Feuerwerk mit 
Querflöten und Gitarre. Blues, Klas-
sik, südamerikanische und swingende 
Titel werden von den beiden Musi-
kern auf eine ansprechende Art vorge-
tragen, die immer wieder viele Zuhö-
rer begeistert. 
Das Konzert findet am Sonnabend, 
den 21.Juli um 19.30 Uhr in der Dorf-
kirche St. Marien statt. 

Jubelkonfirmation 
Am  2.September, dem 14.Sonntag 
nach Trinitatis, wollen wir Jubelkon-  
firmation feiern. Alle Gemeindeglie-
der, die vor 50, 60, 65, 70, oder 75 
Jahren in Gützkow und Behrenhoff 
oder woanders eingesegnet wurden, 
sind eingeladen, teilzunehmen.  
Noch sind keine Einladungen ver-
schickt worden. Es melde sich bitte 
im Pfarramt (Tel.: 038353-251), wen 
es betrifft, damit die Einladungen mit 
den genaueren Informationen und die 

Anmeldeformulare rechtzeitig abge-
schickt werden können. Pastor Jero-
min ist dankbar für jede Hilfe von 
ehemaligen Konfirmandinnen oder 
Konfirmanden bei Zusammenstellung 
der Einladungsliste und der Vorberei-
tung der Einladungen helfen könnten. 
Einige Jubilare wohnen mittlerweile 
nicht mehr hier. Geben Sie Einladung 
und Informationen bitte weiter. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
"Nicoläuse"  
SoKo 17-19  
Die oben genannten Gruppen tref-
fen sich nicht in den Sommerferien! 
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,10.7., Di.,14.8.,  um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 24. 7., Di., 28.8., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 17.7., Di., 21.8.,    um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 18.7., Mi., 8.08., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
Die oben genannte Gruppe trifft 
sich nicht in den Sommerferien! 

 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 8.7., 6.Sonntag n. Trinitatis 10.30(1) 14.00 - - Apostelgeschichte 8,26-39 
Fr., 13.7.,  - - 10.00 - Apostelgeschichte 8,26-39 
So., 15.7., 7.Sonntag n. Trinitatis 10.30  - - Philipperbrief 2,1-4 
So., 22.7., 8.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - 17.00 1. Korintherbrief 6,9-14.18-20 
So., 29.7., 9.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - - Jeremia 1,4–10 
So., 5.8., 10.Sonntag n. Trinitatis 10.30(1) - - - Johannes-Evangelium 4,19–26 
Fr., 10.8.,  - - 10.00 - Johannes-Evangelium 4,19–26 
So., 12.8., 11.Sonntag n. Trinitatis 10.30(1) 14.00 - - Galaterbrief 2,16-21 

 (1)Abendmahl  
 

Freiluftgottesdienst beim Seefest 

 
Auch beim diesjährigen Gützkower Seefest wurde ein Freiluftgottesdienst gefeiert. 
Die Gützkower KonfirmandenGruppe „SoKo 17-19“ gestaltete diesen Gottesdienst 
mit. Die Band „Heaven on Earth“ aus der Nachbargemeinde Züssow Zarnekow Ran-
zin brachten musikalischen Schwung.   
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
15. Jhrg. Nr. 193                                                                                                                                                       August / September 2018  

Spruch für den 
Monat August 
Gott ist die Liebe, und wer in 
der Liebe bleibt, bleibt in Gott 
und Gott bleibt in ihm. 

Johannesbrief 4,16  

Wenn  jeder eine Blume pflanzte 

jeder Mensch auf dieser Welt, 

und, anstatt zu schießen, tanzte 

und mit Lächeln zahlte, statt mit Geld - 

wenn  jeder einen andern wärmte, 

keiner mehr von seiner Stärke schwärmte, 

keiner mehr den andern schlüge, 

keiner sich verstrickte in der Lüge, 

wenn die Alten wie die Kinder würden, 

sie sich teilten in den Bürden, 

wenn dies Wenn sich leben ließ, 

wär's noch lang kein Paradies - 

bloß die Menschenzeit hätt angefangen, 

die in Streit und Krieg  

uns beinah ist vergangen.  
Peter Härtling 

Partnergemeinde Källstorps Pastorat. 
Findlinge der Eiszeit, mannsdicke 
mittelalterliche Burg- und barocke 
Schlossmauern aber auch Betonbun-
ker aus der Zeit des zweiten Weltkrie-
ges begegneten uns auf unserer Reise 
in  Niels  Holgersons  Heimat.  Auch   

zige Gastfreundschaft in Erinnerung. 
An diese Abschlussfahrt werden sich 
die Kinder lange und gern  erinnern. 

Mit Thorbjörn Lewin, dem gastfreundli-
chen Hausherrn von Äspögarden.  

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Zum Abschluss: Zeitreise 

 
 
 
  

 
In der 1. Sommerferienwoche waren 
Nicoläuse der 6. Klassen Gäste der 
südlichsten schwedischen  Festlands - 
Kirchengemeinde,   der     Gützkower 

die Wikinger haben dort sichtbare Spu-
ren hinterlassen. Spritzige Abkühlung 
bot die Ostsee jeden Tag. Besonders 
eindrücklich blieb jedoch die warmher- 
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Konzerte in Gützkow 
und Behrenhoff 
Die Kammerphilharmonie Köln ist 
auf der ganzen Welt zuhause. Der be-
sondere Reiz ihrer Programme liegt 
im Aufeinandertreffen populärer wie 
auch unbekannter Werke verschie-
denster Musikepochen. Gespielt wer-
den Werke von A.Vivaldi, J.S. Bach, 
H.Purcell und N.Paganini. Diese Mi-
schung verspricht große Abwechslung 
auf höchstem Niveau, ohne dass wir 
dabei den musikalischen Zeigefinger. 
Am Freitag, dem 10. August 2018, 
um 20.00 Uhr, in der Ev. St. Nicolai 
Kirche Gützkow. Karten gibt es im 
EV. Pfarramt in der Kirchstr.11 oder 
an der Abendkasse 

Constance Mattheus ist auf dem 
"Kulturfloss" der „Villa Eden“ auf der  
Peene unterwegs und spielt am Sonn-
abend, den 11.August um 19.30 Uhr 
in der Kirche St. Marien in 
Behrenhoff ein Konzert.  Sie habe 
„…eine Stimme zum niederknien…“ 
und lässt Melodien aus tiefer Seele 
fernen Ländern erklingen.  

Jubelkonfirmation 
Am  2.September, dem 14.Sonntag 
nach Trinitatis, wollen wir Jubelkon-  
firmation feiern. Alle Gemeindeglie-
der, die vor 50, 60, 65, 70, oder 75 
Jahren in Gützkow und Behrenhoff 
oder woanders eingesegnet wurden, 
sind eingeladen, teilzunehmen.  
Die Einladungen werden nun ver-
schickt. Es melde sich bitte im Pfarr-
amt (Tel.: 038353-251), wer noch 
keine bekommen hat und wen es be-
trifft. Geben Sie bitte die Einladungen 
und Informationen an interessierte Ju-
bilarinnen und Jubilare weiter, die 
mittlerweile nicht mehr hier wohnen. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
"Nicoläuse"  
Die oben genannten Gruppen tref-
fen sich nicht in den Sommerferien! 
Die neuen Termine gibt es im 
nächsten Kirchenboten. 
SoKo 17-19  
So., 9.9., 10.30-14.30 Uhr, 
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,14.8.,  Di.,11.9., um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
28.8., Di., 25. 9., Di., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 21.8., Di., 18.9.,    um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 8.08., Mi., 12.9., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
Die oben genannte Gruppe trifft 
sich nicht in den Sommerferien! 

Danach wieder mittwochs 16.00 
Uhr im Sporthaus. 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

Fr., 10.8.,  - - 10.00 - Johannes-Evangelium 4,19–26 
So., 12.8., 11.Sonntag n. Trinitatis 10.30 14.00 - - Galaterbrief 2,16-21 
So., 19.8., 12.Sonntag n. Trinitatis 10.30  - 17.00 Philipperbrief 2,1-4 
So., 26.8., 13.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - - 1. Korintherbrief 6,9-14.18-20 
So., 2.9., 14.Sonntag n. Trinitatis 10.30(1) - - - Jeremia 1,4–10 
So., 9.9., 15.Sonntag n. Trinitatis 10.30 14.00 - - Johannes-Evangelium 4,19–26 
Fr., 14.9.,  - - 10.00 - Johannes-Evangelium 4,19–26 
So., 16.9., 16.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - 17.00 Galaterbrief 2,16-21 

 (1)Jubelkonfirmation mit Abendmahl  
 

Konzert und Ausstellung 

 
Martin Luthers und Paul Gerhardts Kirchenlieder sind heute noch weltweit 
in den Gesangbüchern der Kirchengemeinden zu finden. Zeitgemäße, musi-
kalische Interpretationen bot das Duo „Acoustic Colours“ Stefan Griefing-
holt (Gitarre) und Elsa Ruiba (Flöten) im ersten Konzert nach der Eröffnung  
der sanierten Behrenhoffer Dorfkirche. Es war ein tolles, erfrischendes, gut 
besuchtes Konzert.  
Besonders stolz waren Frauen aus Behrenhoff und umliegenden Orten, die 
sich wöchentlich in Züssow zum Malen treffen und in der ebenfalls ersten 
Ausstellung in der Behrenhoffer Kirche ihre Bilder zeigen konnten. Man be-
kam Lust auf mehr Konzerte und Ausstellungen in dieser schönen Kirche. 
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 

15. Jhrg. Nr. 194                                                                                                                                                      September  /  Oktober 2018  

Spruch für den 
Monat September 
Gott hat alles schön gemacht 
zu seiner Zeit, auch hat er die 
Ewigkeit in ihr Herz gelegt; 
nur dass der Mensch nicht er-
gründen kann das Werk, das 
Gott tut, weder Anfang noch 
Ende.                          Prediger 3,11  
 
Wo aber fliegen die Abendvögel hin? 

Die Tauben schlummern im Hause: 
Wo aber fliegen die Abendvögel hin? 
Der Wasserfall dämpft sein Gebrause: 
Wo aber rinnen die Bäche hin? 
Friedlich wurzelt der Rauch auf den Dächern: 
Wo aber strömt das Nachtgewölk hin? 
Lichter stehen in tausend Gemächern: 
Wo aber sinken die Sterne hin? 
Immer indem wir liegen und schlafen 
Lösen sich Schiffe dunkel vom Hafen. 

Albin Zollinger 

Tage wunderbaren Wartens .. . 
was will wachsen, 

was wird reifen? 
Erste Frucht des Himmelsgartens 
dürfen Erdenhände greifen. 
Gott ist außen, 

Gott ist innen, - 
nur verjagt weicht Er von hinnen. 
Alles muss in Ihm beginnen, 
alles kann in Ihm sich enden. 

Wie wir's wenden 
liegt allein in unsern Händen. 

Leopold Marx 

 

 
Bei der Kaffeetafel im Pfarrhaus gab es auch 
eine  Präsentation der Kirchengemeinde in ih-
ren jetzigen Strukturen. 

Die dabei waren, hatten sich auf das 
Konfirmationsjubiläum gefreut. Zwei 
Jubilarinnen wurde extra deswegen 
von ihren Töchtern zur Kirche geholt: 
die eine von der Reha, die andere aus 
dem Nicolaiheim. Der am weitesten 
angereiste Enkel eines Jubilars kam 
aus Kanada. Es war ein schönes Fest 
bei Sommerwetter. Wiedersehen wur-
de gefeiert und Erinnerungen ausge-
tauscht. Die Generationen der Kon-
firmanden feierten und die Generatio-
nen der Angehörigen feierten mit. 
Nachdenklich macht ein Blick in die 
Konfirmandenstatistik der Nach-

kriegszeit. Vor DDR-Gründung, 1948, 
wurden in den Gemeinden Gützkow 
und Behrenhoff noch 199 Jugendliche 
eingesegnet. In der DDR-Zeit, 1968,  
nur 20 Jahre später, waren es in den 
damals noch zwei Gemeinden 33 
Konfirmanden. Von den vor 70 Jahren 
Eingesegneten waren immerhin vier 
Gnadenkonfirmanden am Altar – von 
den 20 Jahre jüngeren wurde eine 
Goldene Konfirmandin 50 Jahre nach 
ihrer Konfirmation erneut gesegnet.   

 
Kurz vorm festlichen Einzug in die Kirche 
Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Jubelkonfirmation 

 
Zwei Kronjuwelenkonfirmandinnen (75. Konfirmationsjubiläum), vier GnadenkonfirmandInnen 
(70.Jub.), vier Eiserne (65.Jub.), vier Diamantene (60.Jub.) und 1 Goldene Konfirmandin (50.Jub.) 
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SoKo 18-20 starten 
„SoKo“ ist die Abkürzung von „Sonn-
tags-Konfirmanden“ und „18-20“ 
meint die knapp zweijährige Kursdau-
er von 2018-2020.  
Jeder Jugendliche ab der 7. Klasse ist 
herzlich dazu eingeladen. Machen 
auch Sie Ihrem Kind oder Ihrem En-
kelkind Mut, einmal hereinzuschauen, 
denn es ist in einem Alter, in dem Ju-
gendliche, auf der Suche nach sich 
selbst, Orientierungen brauchen. In 
den Konfi-Kursen der Kirchenge-
meinde erkunden, erfahren,  erleben 
sie was trägt. Zusammen mit Gleich-
altrigen lernen sie nicht nur die 
Grundlagen christlichen Glaubens und 
christlicher Traditionen kennen. Sie 
lernen es, mit diesem Wissen, zu Fra-
gen unserer Zeit Stellung zu nehmen 
und Standpunkte zu beziehen. Bei ei-
nem lockeren Info-Treff am Dienstag, 
den 11.9. um 19.00 Uhr im Pfarr-
haus Gützkow gibt es erste Informa-
tionen über Ablauf und Inhalte, Pro-
jekte und Ziele der Konfi-Zeit.  Das 
erste „SoKo“- Treffen wird am 
Sonntag, den 23.9. sein. Beginn: 
10.30 Uhr  in der Kirche. 

Den Nächsten näher 
kommen – aber wie? 
Herzlich laden wir alle Männer und 
Frauen zu einer Informationsveran-
staltung über den Besuchsdienst am 
Mittwoch, den 19. September 2018 
von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Gützkow,  Kirchstr.11b 
ein! Bei einem  Imbiss in gemütlicher 
Runde geht es nach einer Begrü-
ßungsrunde um das Thema: Unter-
schiedliche Besuche? Wozu kann ein 
Besuch dienen? Kann man das Besu-
chen lernen? Wie geht es weiter mit 
den Besuchen? 
Zwischendurch werden wir uns an 
schöner Musik von Patrick Uhlig und 

Jenny Kowiß erfreuen.  
Wir freuen uns sehr über Ihre Anmel-
dung und grüßen Sie herzlich,      

Stefanie Brühning, Luise Müller-Busse, 
Petra Ratz und Angelika Sadewasser 

Konzert in Behrenhoff 
Auf seiner Europa-Tournee macht das 
professionelle ukrainischen Gesangs- 
und Bandura-Ensemble "BERISKA" 
aus Lemberg und Kiew in der Dorf-
kirche Behrenhoff Station. 

 
Die Bandura ist ein altes, einmaliges 
Saitenmusikinstrument, das es nur in 
der Ukraine gibt. Mit 65 – 70 Saiten 
erzeugt eine Bandura eine besonders 
breite Palette von Musikklängen. Der 
Klang ist ähnlich der Keltischen Har-
fe. Zusammen mit dem abgestimmten 
Harmoniegesang bildet diese Musik 
einen wichtigen Bestandteil der ukrai-
nischen Seele.  
Vorgetragen wird eine repräsentative 
Auswahl von sakralen Liedern, Hei-
matliedern, Liebesliedern und Melo-
dien aus der Kosakentradition, die ei-
nen Einblick in die Tiefe, Wärme und 
Lebensfreude der Ukraine geben. Am 
Mittwoch, den 19. September 2018, 
um 20.00 Uhr, in der Ev. St. Marien 
Kirche Behrenhoff. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: ab 12.11.: mo 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: mittwochs 1255 Uhr 
3.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
4.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr  
5.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
6.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 

Die o.g. Veranstaltungen finden vom 
1. bis 14. Oktober nicht statt. 
SoKo 17-19  
So., 9.9., 10.30-14.30 Uhr, 
So., 21.10., 10.30-14.30 Uhr, 
SoKo 18-20  
So., 9.9., 10.30-14.30 Uhr,  
So., 28.10., 10.30-14.30 Uhr, 
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,11.9.,  Di.,9.10., um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 25.9., Di., 23.10., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 18.9.,    Di., 16.10., um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 12.9., Mi., 17.10., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Nicht am 3. und 10. Oktober. 

 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 9.9., 15.Sonntag n. Trinitatis 10.30 15.00 - - Galaterbrief 5,25–26;6,1–3.7–10 
Fr., 14.9.,  - - 10.00 - Galaterbrief 5,25–26;6,1–3.7–10 
So., 16.9., 16.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - 17.00 Apostelgeschichte 12,1–11 
So., 23.9., 17.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - - Jesaja 49, 1 – 6 
So., 30.9., Erntedankfest 10.30(1) 14.00 - 17.00 1.Timotheus-Brief 4,4-5 
So., 7.10., 19.Sonntag n. Trinitatis - - - - Jakobus-Brief 5,13-16 
So., 14.10., 20.Sonntag n. Trinitatis - - - - 1.Korinther-Brief 7,29–31 
Fr., 19.10.,  - - 10.00 - 1.Korinther-Brief 7,29–31 

 (1) Familiengottesdienst mit Feierabendmahl  
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 

15. Jhrg. Nr. 195                                                                                                                                                      Oktober  /  November 2018  

Spruch für den 
Monat Oktober 
Herr, all mein Sehnen liegt  of-
fen vor dir, mein Seufzen war 
dir nicht verborgen. 

Psalm 38,10  
 
Beruhigt 

Zwei mal zwei gleich vier ist Wahrheit. 

Schade, dass sie leicht und leer ist, 

Denn ich wollte lieber Klarheit 

Über das, was voll und schwer ist. 

 

Emsig sucht ich aufzufinden, 

Was im tiefsten Grunde wurzelt, 

Lief umher nach allen Winden 

Und bin oft dabei gepurzelt. 

 

Endlich baut ich eine Hütte. 

Still nun zwischen ihren Wänden 

Sitz ich in der Welten Mitte, 

Unbekümmert um die Enden.  
Wilhelm Busch 

 
Eine Fischerhütte auf einer Sandbank im Ge-
zeitenstrom der Ria d` Étel im frz. Departe-
ment Morbihan in der südlichen Bretagne. 

 
In Gützkow und in Behrenhoff spiel-
ten  die Kinder Leo Leonni´s Ge-
schichte von Frederick, der kleinen 
Maus. In unserer Zeit, die oft nur das 
Wäg-, Mess-, Zähl- und Abrechenbare 
für wichtig nimmt und  unser Leben 
im Dienstlichen und manchmal auch 
im Privaten zur Tretmühle werden 
lässt, lehrt diese kleine Geschichte 
etwas anderes. Frederick sammelt 
nicht nur Körner oder Nüsse. Er 
sammelt Sonnenstrahlen, Farben, 
Wörter. Welch ein schönes Bild für 

Dankbarkeit für all die selbstverständ-
lichen Kleinigkeiten. Die Mäusefami-
lie  lehrt: Fleiß ohne Dankbarkeit en-
det in Herzenskälte und Seelenhunger. 
Und: Von Dingen, die uns dankbar 
werden lassen, können wir  länger 
zehren als von Vielem, was uns stolz 
macht und abhebt.  

 
Die Behrenhoffer „Kirchenmäuse“ 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Erntedankfeste 

 
Viele Kinder gestalteten die Erntedankgottesdienste in Gützkow und 
Behrenhoff mit. Ihre Anspiele gaben genügend Stoff zum Nachdenken. Grün-
de, dankbar zu sein zählten die Kinder auf.  Manch einer ertappte sich dabei, 
wie gedankenlos wir oft unser abgesichertes Leben als Selbstverständlichkeit 
hinnehmen und solches zum Anspruch erheben, ohne dafür dankbar zu sein. 
Meist ist unser Denken, unser Fühlen und unser Tun das, was unsere große 
oder kleine Welt schön oder schlimm, gut oder böse werden lässt, Gemein-
schaft gestaltet oder zerstört. 
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SoKo 18-20 starten 
„SoKo“ ist die Abkürzung von „Sonn-
tags-Konfirmanden“ und „18-20“ 
meint die knapp zweijährige Kursdau-
er von 2018-2020.  
Jede(r) Jugendliche ab der 7. Klasse 
ist herzlich dazu eingeladen und er-
kundet, erfährt,  erlebt, was trägt, 
lernt, mit den Grundlagen christlichen 
Glaubens und christlicher Traditionen, 
zu Fragen unserer Zeit Stellung zu 
nehmen und Standpunkte zu beziehen. 
Der ausgefallene, lockere Info-Treff 
für Eltern und interessierte Jugendli-
che soll am Mittwoch, den 17.10. um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Gützkow 
nachgeholt werden. Dabei gibt es In-
formationen über Ablauf und Inhalte, 
Projekte und Ziele der Konfi-Zeit.  
Das zweite „SoKo“- Treffen ist am 
So., den 28.10. sein. Beginn: 1030 
Uhr  in der Kirche. 

Wer möchte ihn 
mitgestalten? 
Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr soll es auch in diesem Jahr wie-
der einen Adventsmarkt geben. Bei 
der Auswertung haben wir uns auf 
den 1. Advent (2.12.‘18) verständigt,. 
Die Ev. KG Gützkow und das Bür-
gerbündnis Gützkow hoffen, dass sich 
auch in diesem Jahr wieder viele Ak-
teure finden, damit der Adventsmarkt 
vielleicht sogar noch schöner und 
größer wird als bei der Premiere. Wir 
können ja jetzt schon auf gute Erfah-
rungen aufbauen. 
Alle, die mitgestalten wollen (Aus-
stattung, Marktstände und Kulturbei-
träge), laden wir herzlich zum 1. Vor-
bereitungstreffen am Di., dem 16.10., 
um 18.30 Uhr ins Pfarrhaus der Evan-
gelischen Gemeinde St. Nicolai, 
Kirchstraße 11b, in Gützkow ein. 
Wer an diesem Tag nicht kann, aber 
trotzdem mitmachen möchte, kann 

sich bereits jetzt beim Ev. Pfarramt St. 
Nicolai anmelden: Tel: 038353/251, 
E-Mail: guetzkow@pek.de.  

Schnupperstunde 
Die Kinder der ersten Klassenstufe 
sind am Freitag, den 19. Oktober um 
15.00 Uhr, zusammen mit ihren El-
tern, Großeltern oder Geschwistern, 
zu einem Schnuppernachmittag ins 
Gützkower Pfarrhaus eingeladen.  

Gemeinde - Kultur 
Zu einer Kulturveranstaltung in der 
Behrenhoffer Dorfkirche lädt die 
Gemeinde Behrenhoff am ersten 
November-Wochenende 2018 ein. 
Bürger aus Behrenhoff und den Orts-
teilen, die ein Instrument spielen kön-
nen oder erlernen, sind  am Sonn-
abend, den 3. November um 19.00 
Uhr eingeladen, ihre Lieblingsstücke 
zu spielen. Dazu werden Bilder von 
Behrenhoff präsentiert. 
Alles ist noch in Planung, für Sonn-
tag, den 4. November, um  15.00 Uhr 
zum Beispiel eine Buchlesung mit 
Volker Pesch, aus Greifswald und 
um19.00 Uhr ein  Konzert mit einem 
Künstler aus Berlin (Gitarre und 
Bass). Eintritt ist frei Spenden sind 
erbeten. 
Genauere Programminformationen 
entnehmen Sie bitte aus den Aushän-
gen. 

Martinsfest  
Alle Kinder mit Ihren Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern sind am 
Freitag, den 9.11., um 1700 Uhr zum 

Martinsfest eingeladen. Nach dem 
Martinsspiel der "Nicoläuse" am La-
gerfeuer auf dem Pfarrhof, ziehen alle 
mit Laternen durch die Stadt. Zum 
erwärmenden Abschluss, mit Apfel-
punsch und Martinshörnchen, geht es 
in die Kirche.  

Hubertusgottesdienst  
Zu einem Hubertus-Gottesdienst am 
Sonntag, den 11.11., um 16.00 Uhr sei 
herzlich in die Stadtkirche St. Nicolai 
Gützkow eingeladen. Der Gottes-
dienst wird in Anlehnung an die „Hu-
bertusmesse“ musikalisch gestaltet 
von den Usedomer Jagdhorn-Bläsern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird zu Wild am Spieß und Glühwein 
bei Hörnerklang im Fackelschein auf 
den Pfarrhof eingeladen. 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags 930 Uhr 
mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: ab 12.11.: mo 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: mittwochs 1255 Uhr 
3.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
4.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr  
5.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
6.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 

SoKo 17-19  
So., 21.10., 10.30-14.30 Uhr, 
So., 18.11., 10.30-14.30 Uhr, 
SoKo 18-20  
So., 28.10., 10.30-14.30 Uhr, 
So., 25.11., 10.30-14.30 Uhr,  
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,9.10.,Di.,13.11.,  um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 23.10., Di., 27.11., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 16.10., Di., 20.11.,   um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 17.10., Mi., 14.11., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi. 1600 im Sport- und Gemeindehaus 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So., 14.10., 20.Sonntag n. Trinitatis - - - - 1.Korinther-Brief 7,29–31 
Fr., 19.10.,  - - 10.00 - 1.Korinther-Brief 7,29–31 
So., 21.10., 21.Sonntag n. Trinitatis 10.30 15.00 -  Jeremia 29,1.4–7.10–14 
So., 28.10., 22.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - 17.00 Römerbrief 7,14-25a 
Mi., 31.10., Reformationstag 10.30(1) - - - Galaterbrief 5,1-6 
So., 4.11., 23.Sonntag n. Trinitatis 10.30 - - - Römerbrief 13,1–7 
So.,11.11., drittl. So. d. Kirchenjahres 16.00(2) - - - Offenbarung 2,8–11 
      

 (1)mit Abendmahl    (2)Hubertusgottesdienst 
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
15. Jhrg. Nr. 196                                                                                                                                                  November  / Dezember 2018  

Spruch für den 
Monat November 
Und ich sah die heilige Stadt, 
das neue Jerusalem, von Gott 
aus dem Himmel herabkom-
men, bereitet wie eine ge-
schmückte Braut für ihren 
Mann.                  Offenbarung 21,2  
 
es war einmal eine stadt 
es war einmal ein mensch 
es war einmal ein tag 
da gingen den bewohnern einer stadt 
an einem tag die augen auf 
über einen menschen 
… 
 
die bewohner dieser stadt 
aber gingen in samt und seide 
in pelz und Ieder 
sie panzerten sich mit autos 
mit blech und chrom 
sie hatten 
zweitwagen 
zweittrauen 
zweitmänner 
zweitfrisuren 
zweitwohnungen 
sogar zweit- und drittgötter 
sie hatten ihre höllen 
nur eines hatten sie nicht 
heimat 
himmel 
sie taten nur so. 

Wilhelm Willms (Auszug) 

 
Gützkows Spiegelbild am 5.4. diesen Jahres. 

 
gesamte zweitägige Veranstaltung ein 
Höhepunkt im Kulturleben des Ortes 
wurde. Zum Anfang ließen vier 
Behrenhöffer die Besucher an ihrer 
Freude am Musizieren teilhaben. Am 
Sonnabendabend spielte Constanze 
Matthäus zum zweiten Mal in diesem 
Jahr ein Konzert auf ihrer Harfe. Die 
für Sonntag geplante Lesung musste 
leider aus Krankheitsgründen abge-
sagt werden. Abschließend spielte  
„Almost Charlie“ (Dirk Homuth und 
Begleitung) ein Konzert und begeis-
terte die Besucher. Ausschussmitglie-
der versorgten die Gäste kulinarisch. 

 
Mitglieder des Ausschusses beim Ausschank. 

Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Kultur in der Kirche 

 
Viele Besucher erfreuten sich am ersten Novemberwochenende an der „Kultur 
in der Kirche“ Behrenhoff. Zu diesem Höhepunkt hatte der kommunale Kultur-
ausschuss eingeladen. Federführend dabei war André Lommatzsch, (Reihe un-
ten 2.v.r.) dessen Lust an der Aufführung von Musik an beiden Abenden be-
sonders spürbar war. Seine Zuständigkeit für Bühne und Technik half, dass die     
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SoKo 18-20 starteten 
Neun Jugendliche der 7. Klassen aus 
Bandelin, Behrenhoff, Gützkow, 
Kammin und Owstin starteten die 
Reise durch die zweijährige Konfir-
mandenzeit. Bei der Begrüßung im 
Gottesdienst bekamen sie für diese 
Reise eine Tasche, eine Bibel als Rei-
seführer und ein Ringbuch, gewisser-
maßen als Reisetagebuch.  

Begrüßung der neuen Konfirmanden 

Adventsmarkt 
Nach der erfolgreichen Premiere im 
letzten Jahr wird es auch 2018 einen 
Adventsmarkt in Gützkow geben. 
Dieser findet am 1. Adventssonntag, 
dem 2. Dezember 2018, auf der Frei-
fläche an der Kirche  St. Nicolai statt. 
Von 14:30 bis 18 Uhr können sich die 
Gäste besinnlich auf die Weihnachts-
zeit einstimmen lassen. Die offizielle 
Eröffnung erfolgt um 15 Uhr mit dem 
Blasorchester. In der Kirche wird mu-
siziert, Besucher können gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. 
Auf einem kleinen Markt entlang der 
Kirche bieten Einheimische handge-
fertigte Waren an, darunter Weih-
nachtskeramik und Weihnachtsbaste-
leien, Selbstgemaltes, Selbstgestrick-
tes, Selbstgenähtes, aber auch Holzar-
beiten oder Selbstgebasteltes aus Pa-
pier sowie  handgefertigten Schmuck. 
Wer einen Stand braucht, kann sich 
noch bis 16.11.2018 anmelden unter 
Tel: 038353/251 oder per Mail 

guetzkow@pek.de. 
Dazu gibt es Kaffee, Glühwein, 
Punsch oder Kakao, selbstgebackenen 
Kuchen, Waffeln, Schokoäpfel oder 
Crepes, aber auch Deftiges.  
Veranstaltet wird der Markt vom Bür-
gerbündnis Gützkow und der evange-
lische Kirchgemeinde St. Nicolai 
Gützkow. Unterstützt werden sie von 
vielen Vereinen, Unternehmen, den 
Schulen, der Kita und zahlreichen 
Einzelpersonen. 
Nächster Treff für alle Interessier-
ten ist am 20.11.2018 um 18:30 Uhr 
im Gützkower Pfarrhaus. 

Andrea Reimann und André König 
Bürgerbündnis Gützkow 

Martina und Hans-Joachim Jeromin  
Ev. KG St. Nicolai Gützkow  

Musik im Advent und 
zu Weihnachten 
Zu einer adventlichen Bläser-Andacht 
wird am Sonnabend vor dem dritten 
Advent, den 15. Dezember um 17.00 
Uhr in die Behrenhoffer St. Ma-
rienkirche eingeladen. Musikalisch 
gestaltet wird sie vom Posaunenchor 
Handewitt unter der Leitung von 
Bruno Lorenzen.  
Unter der Leitung von Aliaksandr 
Shyk und Vladimir Gorovoi präsen-
tiert sich am zweiten Weihnachtstag, 
den 26.12.2018 um 17 Uhr in der 
Gützkower St. Nicolai Kirche der 
Rostov Don Kosaken Chor.  
In ihren dunklen Bässen und klaren 
Tenören, dem Wechselspiel zwischen 
Chor- und Sologesang, spiegelt sich in 
jedem einzelnen Lied ihr tiefer Glau-
be, aber auch ihr Temperament und 
ihr Wille zur Unabhängigkeit wider.  
Zu den unbeschreiblich schön darge-
botenen sakralen Liturgien des Chores 
gehören zum Beispiel: Große Ektenie, 
Ave Marie, Vater Unser, Auf viele 
Jahre. Im sowohl schwermütigen wie 
auch lebenslustigen, der kirchlichen 
Atmosphäre angepasstem, weltlichen 

Teil des Programms werden unter an-
derem dargeboten: Die Legende von 
den zwölf Räubern, Wolgaschlepper, 
Abendglocken, Stenka Rasin, 
Marusia, Kalinka, Katusha.  
Die Sänger werden von einem typisch 
russischen Knopfakkordeon „Bajan“ 
begleitet.  
Einlass und Abendkasse: ab 16 Uhr 
Vorverkaufsstellen: Ev. Pfarramt 
Kirchstraße 11, 17506 Gützkow,  
Tel.: 038353-251  
Bauhandel, Mascowstraße 10A, 
17506 Gützkow, Tel.: 038353-238 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags & mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mo 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: mittwochs 1255 Uhr 
3.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  
4.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr  
5.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
6.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 

SoKo 17-19  
So., 18.11., 1030-1430 Uhr, 
So., 09.12., 1030-1430 Uhr, 
SoKo 18-20  
So., 25.11., 1030-1430 Uhr,  
So., 16.12., 1030-1430 Uhr, 
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,13.11.,  Di.,4.12., um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 27.11., Di., 18.12., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 20.11., Di., 11.12.,   um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 14.11., Mi., 12.12., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi., 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Singkreis in Behrenhoff 
Fr.,16.11., & Fr.14.12., 1900 Uhr 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

So.,11.11., drittl. So. d. Kirchenjahres 16.00(2) - - -  
Fr., 16.11.,  - - 10.00 - Römerbrief 13,1–7 
So., 18.11., vorl. So. d. Kirchenjahres 10.30 - - - Offenbarung 2,8–11 
Mi., 21.11., Buß- und Bettag 19.00(1) - - - Galaterbrief 5,1-6 
So., 25.11., Ewigkeitssonntag 10.30(1) 15.00(1) - 17.00(1) Jesaja 65,17-9(20-22)23-25 
So., 2.12., 1.Sonntag  im Advent 15.00(3) - - - Begegnung mit dem Nikolaus 
So., 9.12., 2.Sonntag  im Advent 10.30 15.00   Jesaja  35,3-10 
Fr., 14.12., - - 10.00 - Jesaja  35,3-10 

 (1)mit Abendmahl    (2)Hubertusgottesdienst      (3)Eröffnung Adventsmarkt mit Nikolaus 
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 T E 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. NICOLAI GÜTZKOW 
15. Jhrg. Nr. 197                                                                                                                                                 Dezember 2018 / Januar 2019 

Spruch für den 
Monat Dezember 
Da sie den Stern sahen, wur-
den sie hocherfreut.  

Matthäus 2,10  
Der Stern 
Hätt‘ einer auch fast mehr Verstand 
als wie die drei Weisen aus Morgenland 
und ließe sich dünken, er wäre wohl nie 
dem Sternlein nachgereist, wie sie; 
dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest 
seine Lichtlein wonniglich scheinen lässt, 
fällt auch auf sein verständig Gesicht, 
er mag es merken oder nicht, 
ein freundlicher Strahl 
des Wundersternes von dazumal. 

Wilhelm Busch 
 
Der Stern 
Nachts erwachen und mit herrlichem 

  Erschrecken 
hell im Fenster einen Stern entdecken, 
und um ihn die sichre Angst verlassen, 
wie Kolumbus nach dem Steuer fassen, 
und gehorsam wie aus Morgenland die 

 Weisen 
durch die Wüste in die Armut reisen, 
und im Stern des Engels Antlitz schauen: 
wie ein Hirt zu Bethlehem vertrauen. 

Christine Busta 

 
Gützkows Kirchturm hinter der Abendsonne 

Das Bürgerbündnis Gützkow und die 
Ev. Kirchengemeinde hatte  zum zwei-
ten Adventsmarkt eingeladen. Bei den 
Planungstreffen im Pfarrhaus zeigte 
sich eine noch breitere Beteiligung ab. 
Fünf Zelte mehr als im letzten Jahr 
wurden in nur zwei Stunden von vielen 
fleißigen Helfern aufgebaut. Darin wa-
ren mehr als 30 Anbieter von Gestrick-
tem, Gehäkeltem, Gemaltem, Gebastel-
tem, Gekochtem, Gegrilltem, Gebacke-
nem und Vielem Mehr. Auch mehr Re-
gen als im letzen Jahr gab es, aber das 
tat der guten, wohlwollenden und dank-
baren Stimmung  keinen Abbruch. Der 
Nikolaus eröffnete den Markt und lud in  

 
die Kirche ein, die seinen Namen trägt. 
Dort erzählte er Legenden, die sich um 
sein Leben rankten und begrüßte die 
vielen Musizierenden und lud später 

zum gemeinsamen Singen ein. Vom 
Bürgerbündnis mit vielen kleinen Scho-
ko-Nikoläusen versorgt, verteilte der 
große Nikolaus diese als süße Erinne-
rungen an diesen schönen Tag. Eindeu-
tig überfordert war er, als er den Rhyth-
mus der Tanzkinder finden wollte.      

 
Vier Cellisten, der Gymnasialchor, Musizieren-
de der Kirchengemeinde und das Blasorchester 
Gützkow füllten das Programm 

Ohne die fleißige, kenntnisreiche  Hil-
fe und Unterstützung so Vieler wäre 
das alles nicht möglich! DANKE!!! 
Ev. Pfarramt, St. Nicolai,  
Kirchstr. 11, 17506 Gützkow  
Tel: 038353-251, Fax: 038353-66947 
e-mail: guetzkow@pek.de 
Home: http://www.kirche-guetzkow.de/ 
Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 900-12.00 Uhr 

Zweiter Adventsmarkt 
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Krippenspiel 
Am 4. Advent, am 23.12., um 16.00 
Uhr führen die „Nicoläuse“, die Kin-
der der Christenlehregruppen unserer 
Kirchengemeinde, ein Krippenspiel 
auf. Alle Großen und Kleinen sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Musik im Advent  
und zu Weihnachten 
Zu einer adventlichen Bläser-Andacht 
wird am Sonnabend vor dem dritten 
Advent, den 15. Dezember um 17.00 
Uhr in die Behrenhoffer St. Ma-
rienkirche eingeladen. Musikalisch 
gestaltet wird sie vom Posaunenchor 
Handewitt unter der Leitung von 
Bruno Lorenzen.  
Eine Woche später findet an gleicher 
Stelle ein Adventskonzert statt. Am 
Sonnabend vor dem vierten Advent, 
den 22. Dezember um 19.30 Uhr 

werden Daniela Meier (Gesang), 
Jenny Kowiß (Querflöte) und  Pat-
rick Uhlig (E-Piano), traditionelle 
Advents- und Weihnachtslieder, be-
kannte Stücke aus Bachs Weihnachts-
oratorium und Poppiges darbieten.    
Am 2.Weihnachtstag, am Mittwoch, 
den 26.12., um 17 Uhr in der St. Ni-
colai Kirche Gützkow präsentiert 
sich der Rostov Don Kosaken Chor.  
Einlass und Abendkasse: ab 16 Uhr 
Vorverkaufsstellen: Ev. Pfarramt 
Kirchstraße 11, 17506 Gützkow,  
Tel.: 038353-251  
Bauhandel, Mascowstraße 10A, 
17506 Gützkow, Tel.: 038353-238 

Gemeindegruppen 
Mutter- / Kindgruppe  
dienstags & mittwochs 930 Uhr 
"Nicoläuse"  
1.Kl.-stufe: mo 1135-1250 Uhr 
2.Kl.-stufe: mittwochs 1255 Uhr 
3.Kl.-stufe: montags 1345-1515 Uhr  

4.Kl.-stufe: donnerstags 1345-1515  Uhr  
5.Kl.-stufe: dienstags 1345-1515 Uhr 
6.Kl.-stufe: mittwochs 1345-1515 

Nach den Weihnachtsferien begin-
nen die oben genannten Veranstal-
tungen ab Montag den 14.01.2019. 
SoKo 17-19  
So., 09.12., 1030-1430 Uhr, 
So., 20.01., 1030-1430 Uhr, 
SoKo 18-20  
So., 16.12., 1030-1430 Uhr, 
So., 27.01., 1030-1430 Uhr,  
Kirchenchor 
montags um 1930 Uhr  
Dienstagsfrauen I (Kl. Frauenkreis) 
Di.,4.12., Di.,15.11.,  um 16.00 Uhr 
Dienstagsfrauen II (Kl. Frauenkreis) 
Di., 18.12., Di., 29.01., um 16.00 Uhr 
Frauenkreis 
Di., 11.12.,   Di., 22.01., um 1400 Uhr  
Feierabend–Männerrunde  
Mi., 12.12., Mi., 23.01., um  1630 Uhr  

Alle o.g. Veranstaltungen sind im 
Pfarrhaus Kirchstr. 11 in Gützkow. 

Kinderstunden in Behrenhoff  
mi., 1600 im Sport- und Gemeindehaus 
Nicht am 9.1.2019. 
Singkreis in Behrenhoff 
Fr.14.12., 1900 Uhr 
Im Namen der MitarbeiterInnen 
und Ältesten unserer Kirchenge-
meinde wünsche ich allen Leser-
innen und Lesern des „KIRCHEN-
BOTEN“ auf diesem Wege ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für das neue 
Jahr. Möge es für Sie ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr werden und 
der große und der kleine Frieden 
gewahrt bleiben. 

Ihr Pastor H.-J. Jeromin 

Gottesdienst   am / in Gützkow Kölzin Nicolaiheim Behrenhoff Predigttext 

Fr.,  7.12., - - 10.00 - Jesaja 35,3-10 
So., 9.12. 2. So. im Advent 10.30 15.00 - - Jesaja 35,3-10 
Sa., 15.12. - - - 17.00(6)  
So., 16.12. 3. So. im Advent 10.30 - - - Römerbrief 15,4-13 
So., 23.12. 4. So. im Advent 16.00(2) - - -  
Mo., 24.12.,  Heiligabend / Christvesper 17.00 14.00 10.00 15.30(5) Jesaja 9, 1 – 6 
Mo., 24.12.,   Heiligabend / Christnacht 22.00(3) - - - 1.Timotheusbrie 3,16 
Di., 25.12.,  1.Weihnachtstag 10.30 14.00 - 17.00 Johannesevangelium  1,1–5.9-14(16-18) 
Mi., 26.12.,  2.Weihnachtstag 17.00(4) - - -  
Mo., 31.12.,  Silvester 17.00(1) - - - Jesaja 51,4-6 
Di., 1.1.,   Neujahrstag - 14.00(1) - 17.00(1) Josua 1,1-9 
So., 6.1.,    Epiphanias - - - - Keine Gottesdienste 
So., 13.1.,  1.So. nach Epiphanias 10.30 - - - Josua 3,5-11.17 
Fr., 18.1.,  - - 10.00 - Josua 3,5-11.17 

 (1)Abendmahl       (2)Krippenspiel      (3)Christnachtsandacht   (4)Weihnachtskonzert   (5) mit Krippenspiel (Bänke sind beheizt); 
 (6)musikalische Adventsandacht mit Posaunenchor Handewitt   

 

Höhepunkte am Ende des Kirchenjahres 

 
Nach Dauerregen im letzten Jahr konnte das Martinsfest in diesem Jahr wieder drau-
ßen gefeiert werden. Jens Steinfurth aus Jarmen führte Karino, das Pferd auf dem St. 
Martin durch die Stadt ritt. Im Nicolaiheim führten die Nicoläuse das Martinsspiel ein 
weiteres Mal auf. Auch zum Hubertusgottesdienst sind wieder viele Besucher in der 
Kirche gewesen, erfreuten sich am Orgel- und Hörnerklang -  und später am Essen.  
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